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Eine neue Schule für Physiotherapie
A. Liner

Im Jahre 1971 wurde im Grossrat des Kantons
Luzern eine Motion eingereicht die den Auftrag

enthielt, eine Schule für Physiotherapie
zu gründen. Das Sanitätsdepartement nahm
diese Motion entgegen. Damit war der Start-
schuss gegeben, für viele und lange Planungsarbeiten.

Das Arbeitstempo war politisch
schnell, sodass nach verschiedenen
«Schubladenhalten» das Projekt im Januar 1984 wieder

auf den Grossratstisch zu liegen kam.
Wenn auch nicht diskussionslos, so doch mit
grossem Mehr gab dieser Rat grünes Licht zur
Schulgründung. Nach Ablauf der nicht
benutzten Referendumsfrist wurde die Schule
für Physiotherapie, am Kantonsspital
Luzern, am l.Mai 1984 gegründet. Der
achtköpfige Schulrat, hat als Aufsichtsorgan, am
6. Juni 1984 das Schulreglement genehmigt,
sodass man mit der Aufnahme von Schülerinnen

und Schüler beginnen konnte.

Wir werden im Frühling 1985 den Schulbetrieb

aufnehmen. In einer 3 Jahre dauernden
Ausbildung möchten wir aus jungen
Menschen, diplomierte Physiotherapeuten
machen.

Pro Jahr werden 16 Schülerinnen respektive
Schüler aufgenommen. Die Aufnahmebedingungen

sind:
Zurückgelegtes 18. bis 30. Lebensjahr, sowie
12 Schuljahre (nicht Matura) oder
abgeschlossene Berufslehre.
Vor Aufnahme in die Schule muss der Kandidat

ein dreimonatiges Spitalpraktikum absolviert

haben.
Im ersten Ausbildungsjahr werden die Schüler

ganztags theoretisch und praktisch
unterrichtet.

Im zweiten Ausbildungsjahr werden die
Schüler halbtags unterrichtet und den anderen

halben Tag praktisch, am Patienten arbeiten.

Im dritten Ausbildungsjahr werden die Schüler

den ganzen Tag im Praktikum sein.
Am Ende der Ausbildung wird ein Diplomkurs,

zur Theorie-und Praxisrepetition,
durchgeführt.
Das Diplom wird ausgehändigt, wenn der
Kandidat sein Wissen in theoretischen und

praktischen Prüfungen unter Beweis gestellt
hat und wenn seine Diplomarbeit, die er im
letzten Jahr zu verfassen hat, genehmigt wurde.

An der Spitze der Schule steht ein diplomierter
Physiotherapeut als Schulleiter und zwei

Ärzte (Herr Professor B. Truniger, Chefarzt
der medizinischen Klinik und Herr Dr.U.
Schlumpf, leitender Arzt für Rheumatologie
am Kantonsspital Luzern).
Der theoretische Teil wird von Dozenten aus
dem Kantonsspital und externen Spezialisten
unterrichtet. Für den praktischen Unterricht
sind vier vollamtliche Lehrpersonen vorgesehen,

nebst stundenweisen Einsatz von externen

Fachpersonen.

Das Schulgebäude steht auf dem Areal des

Kantonsspitals Luzern. Weil im Jahre 1982

ein neues Akutspital bezogen werden konnte,
wurde für die Schule ein Gebäude frei, dass

zur Zeit zweckdienlich umgebaut wird.

Anlässlich der Schulgründung haben wir in
den luzernerischen Tageszeitungen ein Inserat
zur Information der Bevölkerung, erscheinen
lassen. Unter anderem wurden in diesem die
Anmeldebedingungen und die 14 Tage
dauernde Anmeldefrist bekanntgegeben.

In dieser kurzen Zeit sind bei uns 97
Bewerbungen eingegangen. Die grosse Zahl der
Anmeldungen zeigt, dass diese neue
Ausbildungsstätte nur der brühmte Tropfen ist auf
den heissen Stein der Bedürfnisse. Je nach
Standpunkt ist der Tropfen respektive der
Stein zu gross oder zu klein.

Mit diesem kurzen Informationsbericht hoffe
ich eine konstruktive Diskussion zu ermöglichen.

Ich bin jederzeit bereit, persönliche
Fragen zu beantworten und freue mich jetzt
schon auf Anregungen aus unserem Berufsstand.

A. Liner
Schule für Physiotherapie
am Kantonsspital
6000 Luzern 16

24


	Eine neue Schule Physiotherapie

